
WELTENBURG. Die Aufbauarbeiten für
den 8. Weltenburger Klostermarkt ha-
ben am gestrigen Montag begonnen.
Von Freitag bis Sonntag gibt es im Hof
des Klosters eine Mischung aus Lich-
terspiel, kulturellen und kulinari-
schen Genüssen. Ein idealer Ausflug
für die ganze Familie.

Wert- und Genussvolles aus den
Manufakturen, Destillerien und gehei-
men Rezepten von rund 20 Klöstern
runden das Programm ab. Aus Bayern,
Berlin Sachsen, Österreich und Un-
garn machen sich Klosterbetriebe auf
den Weg nach Weltenburg, um ihre
Erzeugnisse feil zu bieten. Eine weih-
nachtliche Ausstellung im Barock-
Saal, die tägliche märchenhafte Niko-
laus-Inszenierung sowie das Pro-
gramm auf der Bühne und in der be-
kannten Asam-Kirche machen den Be-
such zumErlebnis.

Eselin Mimi ist mit von der Partie

„Ist der Bart vom Nikolaus echt?“, fra-
gen die Kinder oft denNikolaus, der je-
den Abend den Klostermarkt besucht
(Freitag und Sonntag, 17 Uhr, Samstag,
18.30 Uhr). Ja, der lange weiße Bart ist
echt, genauso wie Eselin Mimi, die
sich geduldig von den Kindern strei-
cheln und bürsten lässt. Mehrere mu-
sikalische Leckerbissen werten das
Klostermarkt-Programm in diesem
Jahr auf: Dr. Franz Josef Riedhammer
spielt am Samstag um 15.30 Uhr in der
Asamkirche mit dem Kreuzberg-En-
semble ein „Adventliches Konzert mit
klösterlichen Meistern“. Mit dabei
sind am Freitagwieder die „König-Lud-
wig-Musikanten“ (15 Uhr), die „Spät-
zünderMusikanten“ (Sonntag, 14 Uhr)
und ebenfalls am Sonntag derWelten-
burger Chor „Danubia“. Neu am Sams-
tag sind um 14 Uhr der Auftritt des
Musikvereins Geisenhausen auf der
Bühne im Hof und um 14.30 Uhr das
Adventssingen in der Kirche, zu dem
Sepp Rubenberger Alttestamentari-
sche Texte liest.

Zum echten Klassiker bei den Klos-

termarkt-Getränken hat sich das Wel-
tenburger Glühbier entwickelt, eine
Mischung aus dem weltbekannten
„Barock Dunkel“, das bis zum heuti-
gen Tag in Weltenburg gebraut wird,
verschiedenen Weihnachtsgewürzen
wie Zimt und Kardamom sowie Rum
undHonig.Wie in den Vorjahren wird
auch wieder die Stadtmaus durch die

älteste Klosterbrauerei der Welt füh-
ren. Wer auf dem Fluss nach Welten-
burg gelangen will, kann bereits ab
Kelheimmit dem Schiff anreisen.

Frühmesse und Hochamt

Am Samstag um 17 Uhr kann die Vor-
abendmesse in der Asamkirche be-
sucht werden. Der Frühmesse am

Sonntag um 7 Uhr folgt um 10.30 Uhr
das von Abt Thomas zelebrierte Hoch-
amt, das von derWeltenburger Musik-
gemeinschaft gestaltet wird.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Alle wichtigen Informationen zum 8.
Weltenburger Klostermarkt gibt es im
Internet unter www.weltenburger-klos-
termarkt.de

Besonderer Christkindlmarkt imKloster
ADVENTMönche aus ganz Eu-
ropa bieten Künstlerisches
und Kulinarisches.
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VON HANS-CHRISTIANWAGNER

Vor der Kulisse der ehrwürdigen Asamkirche findet amWochenende der Klostermarkt statt. Foto: Veranstalter
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KLÖSTER AUS GANZ EUROPA BIETEN IHRE WAREN AN

➤ Klosterdestillation St. Josef Furth
bei Landshut: Hermite, Arquebuse
➤ Klosterweingut Jakobsberg:Wein
und Spirituosen
➤ Abtei Schweiklberg:Honigprodukte
➤ Kloster St. Marienthal: Backwaren,
Klosterbier, Produkte aus der Nähstube

➤ Stift Engelszell: Klosterliköre, Trap-
pistenkäse, Bio-Produkte
➤ Benediktinerstift Admont: Lebku-
chen, Schnaps,Weihrauch
➤ Schwestern vom Guten Hirten:
Handarbeit, Modeschmuck
➤ Erzabtei St. Ottilien: Käse undWurst

➤ Kopt.-Orthodoxes Kloster Eschborn:
Kreuze,Weihrauch
➤ Zisterzienserinnenabtei Kismaros:
Honig, Tee, Keramik
➤ Kloster Gut Aich: Spirituosen
➤ Augustiner Chorherrenstift St. Flori-
an:Bio-Brot und Gebäck

KELHEIM. Ganz und gar nicht advent-
lich spielen die Abensberger „Muhakl“
am kommenden Sonntag, 28. Novem-
ber, um 15.30 Uhr im Salettl des Klös-
terls zwischen Kelheim und Welten-
burg auf. Urige und manchmal deftige
Wirtshausmusik aus der Hallertau,
wie sie früher von Bettelmusikanten
gespielt und gesungen wurde, bringen
die beiden Musiker Walter Adam
(Charango, Panflöte, Lotusflöte, Maul-
trommel) und Rudi Niedersteiner ( Gi-
tarre, Mundharmonika, Nasenflöte)
unverfälscht und in unnachahmlicher
Weise. Der Jahreszeit angepasst, wird
für einen guten Zweck, ein SOS-Kin-
derdorf in Äthiopien (Bahir-Dar), ein-
gesammelt. Ansonsten findet die Ver-
anstaltung bei jedem Wetter (es wird
geheizt) statt – außer bei Hochwasser.

Muhakl im
Klösterl
BENEFIZAbensberger spielen
für ein Kinderdorf in Äthio-
pien.

Die Abensberger Muhakl spielen am
Sonntag im „Klösterl“. Foto: Archiv
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KURZ NOTIERT

Nikolaus im Auftrag von
Pfadfindern und SC
KELHEIM.Zwei Organisationen bieten
in diesem Jahrwieder ihre Dienste als
„Nikolaus“ an. Die Gemeinschaft St.
Georg und die St. Georgs-Pfadfinder
führen von Sonntag, 5. Dezember, bis
Dienstag, 7. Dezember, ihrenNiko-
lausdienst durch. Familien, die den Be-
such desweihnachtlichenVorboten
wünschen, können sich bei PaulWag-
ner, Telefon 7229melden. Anmelde-
schluss für die Aktion ist diesen Frei-
tag, 26. November.
Auch die Jugendabteilung des SC Thal-
dorf schickt den „HeiligenMann“ auf
Tour in die Familien, und zwar am
Sonntag, 5. Dezember, undMontag, 6.
Dezember.Wer Interesse amNiko-
lausdienst des Sportvereins hat, kann
sich bei Burghardt Überrigler unter Te-
lefon (09441) 80835 oder unter der
Nummer 0176 / 47071258melden. Es
werden freiwillige Spenden erbeten,
die der Jugend des SC Thaldorf zugute-
kommen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Auto landete auf
der Verkehrsinsel
KELHEIM.Auf demKreisverkehr in der
Kelheimwinzerstraße kam am frühen
Sonntagabend das Auto einer Siegen-
burgerin zum Stehen. Die Seniorin
war gegen 17.40 Uhr auf dieser Straße
stadtauswärts unterwegs, teilt die Kel-
heimer Polizeimit. „Vermutlich auf-
grund einer plötzlich auftretenden Er-
krankung fuhr sie ungebremst gerade-
aus in den dortigenKreisverkehr und
„flog“ förmlich auf die Insel dieses
Kreisverkehrs. Dabei touchierte ihr
Auto auch noch den Baum, der inmit-
ten der Insel gepflanzt ist. Die erkrank-
te Frau, die beimAufprall auch leichte
Verletzungen erlitt, wurde in eine Kli-
nik eingeliefert. An ihremAuto ent-
stand ein Totalschaden inHöhe von
rund 8000 Euro. Stark beschädigt wur-
de auch noch der auf der Verkehrsin-
sel gepflanzte Baum, sodass die Polizei
von einemGesamtunfallschaden von
rund 10 000 Euro ausgeht.

KELHEIM. Große Gefühle im Weissen
Brauhaus: Die Show „Musical Mo-
ments“ gastierte am Samstag im Fest-
saal und nahm 200 Besuchermit in die
Welt derMusicals.

Die Solistin Stefanie Polster und
Musical-Darsteller Espen Nowacki wa-
ren Reiseleiter bei dieser spannenden
Tour durch die bekanntesten Musi-
cals. Gerne lauschten die Zuhörer be-
kannten Songs wie „Hakuna Matata“
aus dem „König der Löwen“ oder den
Hits aus „Elisabeth“, etwa dem Song
„Ich gehör’ nur mir“. Im zweiten Teil
des Programms brachte Espen Nowa-

ckimit einemAusschnitt aus demMu-
sical „Chicago“ die Besucher im Weis-
sen Brauhaus einmal mehr zum La-
chen. Mit dem Lied „Mr. Cellohane“
mimte er einen angeblichen Vater, für
den sich jedoch niemand so richtig in-
teressierte.

Im weiteren Verlauf des „zweiten
Akts“ gaben die beidenMusicaldarstel-
ler in Kelheim außerdem noch Kost-
proben aus dem bekannten Musical
„Cats“ – und natürlich einen Auszug
aus „Dirty Dancing“ mit dem berühm-
ten Musikstück „I’ve had the time of
my life“. (xps)

GroßeGefühle imBrauhaus
AUFTRITT „MusicalMoments“ entführten auf die Showbühne

„Wer ist Herr im Haus?“, fragte Espen Nowacki, der das Musical „Les Miserab-
les“ interpretierte. Foto: xps

KELHEIM. Zum Besuchermagneten ent-
wickelte sich am Sonntag die „MS Re-
nate“: Beim ersten Tag der offenen Tür
auf dem Schiff wollten viele Kel-
heimer und Auswärtige einen Blick
auf die Bereiche werfen, die Passagie-
ren ansonsten nicht zugänglich sind.

Neben Renate Schweiger begrüßten
Crewmitglieder die Gäste an Bord. Ein
reichhaltiges Programm und interes-
sante Einblicke in die Welt der Bin-
nenschifffahrt erwarteten die Besu-
cher. Stündliche Führungen durch die
Bordküche und Führungen am Steuer-
stand durch Andreas Schweiger sowie

Besuche im Motorenraum wechselten
sich dabei ab.

Auf dem Oberdeck waren die Kin-
der gut aufgehoben – sie wurden mit
Aufführungen und Animationen ver-
wöhnt. Spannend wurde es zu jeder
vollen Stunden beim Gewinnspiel.
Hochprozentig wurde es am Nachmit-
tag im Unterdeck: Dort wurde der von
der Edelbrennerei Franz und Christian
Schweiger hergestellte und auf dem
Schiff gereifte „Donauwellengeist“
verkostet. Auch war den ganzen Tag
über für die musikalische Unterhal-
tung gesorgt. (ern)

„Renate“ gewährte Einblicke
PREMIEREViele Gäste an Bord beim Tag der offenen Tür

Showkellner Didi und Steuerfrau Lucy Rauh begrüßten zusammen mit anderen
Crew-Mitgliedern die Gäste. Foto: ern
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